
       

 

 

 

 

 

 

 
Ergänzung zum schulischen Hygienekonzept/  
Anordnung der Pflicht zum Tragen von Mund-Nasen-Schutz auch auf dem 
Außenbereich des Berufsschulzentrums am Westerberg ab 05.10.2020 
 
Liebe Schüler*innen und Auszubildende, 
sehr geehrte Eltern, Ausbilderinnen und Ausbilder, 
 
auch unsere Schule betraf in der vergangenen Woche der erste auf Covid-19 
positiv getestete Fall: Für eine Berufsschulklasse (16 Auszubildende) und zwei 
Lehrkräfte ordnete das Gesundheitsamt vorsorglich die häusliche Quarantäne 
bis zum 29.09. sowie eine Testung auf das Corona-Virus an, nachdem sie als 
Kontaktpersonen 1. Grades eingestuft wurden. Inzwischen liegt für alle Beteilig-
ten eine negative Testung vor, ihnen allen geht es gesundheitlich gut, so dass 
die häusliche Abschirmung am kommenden Mittwoch wieder aufgehoben wird. 
Dank einer gut vorbereiteten Datendokumentation in der Klasse konnten wir die 
Datenübermittlung an die Gesundheitsbehörde zügig abwickeln. 
 
Durch das Gesundheitsamt angeordnete Maßnahmen wie Quarantäne und/oder 
Testung betreffen immer nur Erst-Kontakt-Personen / Kontakte 1. Grades zu 
einer SARS-CoV-2 positiv getesteten Person! 
 
Für Zweit-Kontakt-Personen / Kontakte 2. Grades sind keine Maßnahmen erfor-
derlich d.h. alle diese Schüler*innen sowie Lehrkräfte unterliegen keiner Quaran-
täne und können weiter ganz normal zur Schule gehen! 
 
Die betroffenen Schüler*innen erhalten Distanzunterricht in Form von Lernen zu 
Hause nach den in der Klasse mit den Lehrkräften abgestimmten Möglichkeiten 
E-Mail-Korrespondenz, Videokonferenz, Messenger-Kontakt, etc. 
 
Ich verweise an dieser Stelle auf die Möglichkeiten von Microsoft Teams in Ver-
bindung mit der Nutzung aller Komponenten von Microsoft Office365 sowie auf 
die Niedersächsische Bildungscloud, für die die Schule nach den Herbstferien 
kostenlose Lizenzen für die gesamte Schulgemeinschaft anbieten wird. 
 
Die ansteigende Corona-Infektionsrate in Stadt und Landkreis Osnabrück sowie 
die sich häufenden Verdachtsfälle, Quarantäneverfügungen und Positivtestun-
gen an Schulen veranlassten uns, über die Ausweitung der Mund-Nasen-
Schutzpflicht auch auf den Außenbereichen der Schule nachzudenken. Insbe-
sondere während der Pausen kommt es auf den Pausenhöfen zu stärkeren An- 
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sammlungen von Personen, die den Mindestabstand schwer einhalten können. 
Ein permanentes Einschreiten und Befragen nach Kohortenzugehörigkeit ist über-
fordernd und nicht mehr zumutbar. 
 
In Ergänzung zu unserem schulischen Hygienekonzept vom 24.08.2020 soll nun 
die Anordnung der flächendeckenden Mund-Nasen-Schutzpflicht auch auf 
dem Außengelände/Pausenhöfe (Ausnahme: Unterricht) ab Montag, 
05.10.2020 in Kraft treten. Die Klassenlehrkräfte werden die Schülerschaft in der 
kommenden Woche entsprechend informieren und vorbereiten.  Wir sind z.Zt. 
dabei, die geplante Ergänzung zum schulischen Hygienekonzept mit den Mitglie-
dern des Schulvorstands, der Schüler- und Elternvertretung und dem Schulträger 
zu kommunizieren.  
 
Wir bitten alle Mitglieder der Schulgemeinschaft um Verständnis und ein positives 
Eintreten für die getroffene Maßnahme im Interesse der Gesundheit aller Schüle-
rinnen und Schüler sowie aller hier tätigen Lehrkräfte und Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter.  
 
Ich vertraue darauf, dass weiter alle Mitglieder unserer Schulgemeinschaft die in 
unserer Schule notwendigen Hygiene- und Verhaltensmaßnahmen stets einhal-
ten. 
 

 
Freundliche Grüße sendet Ihnen 
 
 

 
F. J. Papenbrock  
  -Schulleiter- 

 


